
DELTA UF3/ UFR3
Ü B E R STRÖMVE NTI L

APV VE NTI LE

E IG E N SCHAFTE N

Der Ansprechdruck des federbelasteten 

APV UF3 Ventils wird über eine 

Einstellschraube eingestellt, korrigiert 

oder verändert. Diese Einstellung kann 

bzw. sollte über ein Druckmanometer 

überprüft werden. Der Regelkegel 

des UFR3 Ventils sorgt für einen 

langsameren, sanfteren Schließvorgang 

des Ventils und die Verhinderung von 

Druckschlägen. 

OPTION E N
• Mit Sitzanlüftung

• Ohne Sitzanlüftung

• Hochdruckausführung (auf Anfrage)

E IG E N SCHAFTE N U N D VORTE I LE
• Kugelförmiges Gehäuse mit glatten Durchgängen, d.h. kein

Sumpf, kein Dom und optimale Reinigung.

• Sitzanlüftzylinder mit Rückmeldeschaltern an der Laterne.

• Keine Hubbegrenzung durch Sitzanlüftzylinder und somit
während der Reinigung ein voller Öffnungsquerschnitt.

• Profildichtungen mit Kennzeichnung.

• Metallischer Anschlag des Ventils für eine kontrollierte
Dichtungsverpressung.

• ATEX-konforme Ausführung

• 3-A – konforme Version

E I N FACH E WARTU NG

Die Wartung des APV UF/UFR3 Ventils ist einfach. Nur vier 

Schrauben müssen gelöst werden und der Ventileinsatz kann 

herausgehoben werden. Das Ventil besitzt nur wenige Dichtungen 

und mit einem passenden Montagewerkzeug können diese 

schnell und sicher installiert werden. Der Anlüftzylinder ist 

wartungsfrei. 

Speziell um Anlagen gegen Überdruck zu schützen, hat SPX FLOW das Überströmventil APV UF3/UFR3 entwickelt. Wird der 

eingestellte Ansprechdruck überschritten, öffnet sich das Ventil. 

www.sks-online.com
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VE R D RÄN G E R-

P U M P E

D E LTA U F R3 Ü B E R STR Ö MVE NTI L  M IT  R E G E LK E G-
E L,  U M D E N D R U C K KO N STANT Z U HALTE N.

D E LTA U F3

D E LTA U F E34 M IT  C I P 
S ITZAN LÜ FTU N G

P U M P E -  AN SAU G S E ITE  

(N I E D R I G E R D R U C K)

Z U M P R O Z E S S (H O H E R D R U C K)

TECH N I SCH E DATE N

N E N NW E ITE N D N 25 – D N 100 U N D I SO 1” – 4”

P R O D U KTB E R Ü H RTE 
TE I LE 316L,  1 .4404  (D I N E N 10088)

TE I LE O H N E 
P R O D U KTKO NTAKT 304,  1 .4301  (D I N E N 10088)

D I C HTU N G S-
W E R KSTO F F E

E PD M, H N B R, VMQ OD E R FPM 
ALLE D I C HTU N G SW E R KSTO F F E S I N D F DA-
KO N FO R M.

MAX.  TE M P E RATU R

E PD M, H N B R:  135 °C - KU R Z Z E IT IG: 140 °C
VMQ, FPM:  135 °C – N ICHT FÜ R 
H E ISSWASSE R U N D DAM PF G E E IG N ET. 
OPTION:  FPM DAM PFB ESTÄN DIG

O B E R F LÄC H E N

I N N E R E OB E R FLÄCH E N:  
G E S C H LI F F E N RA < 1.6 ΜM 
ÄUSS E R E OB E R FLÄCH E N: 
G LAS P E R LE N G E STRAH LT,  MATT

D R U C K B E R E I C H

APV U F3 D N25/1” – D N80/3”:  0-10 BAR  
D N 100/4”:  0  – 8 .3 BAR

APV U FR3 D N25/1” – D N80/3”:  0–10 BAR
D N100/4”:  0  – 7.7 BAR

TECH N I SCH E DATE N

Anwendungsbeispiel Pumpenabsicherung, z.B. UFE34: Oberer 

Durchgang = Saugseite, unterer Durchgang = Druckseite – kaum 

Totraum zwischen Gehäuseoberteil und Gehäuseunterteil.

www.sks-online.com




